
Absender 

Ort, Datum
Bau-Immissionen beim Bau der A-5 in unserer Umgebung, 

vorsorgliche Mängelrüge 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Wie wir erfahren haben, soll in unserer Nachbarschaft die A5 in einem mehrjährigen Bauprojekt erstellt werden. Wir gehen davon aus, dass es während der Bauphase zu Pfählungen mit Erschütterungen, zu massivem Baulärm und auch zu zusätzlichen Lastwagenfahrten kommen wird. 

Als Mieter befürchten wir, dass unsere Wohnqualität zumindest während der Bauphase massiv beeinträchtigt wird. Wir behalten uns vor, im gegebenen Zeitpunkt Mängelrüge zu erheben und allenfalls auch eine Herabsetzung des Mietzinses gestützt auf Art. 259a ff OR zu verlangen. Wir gestatten uns diesen Hinweis bereits vor der Auflage des Bauprojekts und bitten Sie höflich, Ihre und unsere Rechte im Einspracheverfahren gegenüber dem Kanton Bern bzw. der Bauherrschaft der A5 zu wahren. 

Wir gehen davon aus, dass während der Bauzeit eine Mietzinsreduktion von 10-15%, während der Zeit der Pfählungsarbeiten eine solche von 20-30% des Netto-Mietzinses gerechtfertigt sein dürfte (Mietrechtspraxis, Parität. Lebensdauertabelle 2016, S. 61 t). 

Um spätere Konflikte zu vermeiden, bitten wir Sie, im Planauflageverfahren auf diese Beeinträchtigungen hinzuweisen und als Hauseigentümer Entschädigung zu verlangen, damit Sie uns eine praxisübliche Mietzinsherabsetzung während der Bauzeit gewähren können. 

Wir hoffen, Ihnen mit dieser vorzeitigen Mitteilung im Sinn eines offenen Dialogs im Mietverhältnis im Hinblick auf eine korrekte gemeinsame Bewältigung der zu erwartenden Beeinträchtigungen durch die Baustelle zu dienen.

Mit freundlichen Grüssen
XY Mieter Mieterin
An Hausverwaltung Hauseigentümerschaft









